
Wer anderen eine Grube gräbt 

Eines Tages griff das mächtige Reich der Löwen unter dem Kommando des Löwenanführers das kleine 

Reich der Rehe an. 

Die Löwen waren viel stärker, also hatten die Rehe kaum eine Chance. 

Die Ameisen hätten helfen können, aber sie hielten sich raus. Nur wenn die Löwen auch einen 

Ameisenhaufen angreifen würden,  würden die Ameisen mitkämpfen. Manche Löwen wollten nach einer 

gewissen Zeit nicht mehr kämpfen. Doch ihr Anführer wollte unbedingt das Reich der Rehe einnehmen 

und zwang sie weiter zu kämpfen. Die Rehe aber wehrten sich weiter. Sie wollten ihr Reich nicht 

aufgeben. Die Ameisen entschlossen sich nun doch, den Rehen zu helfen, denn sie hatten eingesehen, 

dass auch ihr Leben durch diesen Konflikt in Gefahr war. Gemeinsam gelang es ihnen die Löwen zu 

verjagen. Die Löwen aber waren wütend auf ihren Anführer. Sie vertrieben ihn aus ihrem Löwenland.  

So hatte die Machtgier des Löwenanführers ihm am Ende nur geschadet. 

 


